
Famulatur 08.2019-09.2019 in der Neurologie 

Auf der Suche nach Famulaturplätzen in Deutschland, bei denen man nicht nur dumm in der Ecke 

rumsitzt, den ganzen Tag Blut abnimmt und nicht das Gefühl vermittelt bekommt, einfach nur 

unerwünscht zu sein, brachten mich meine Recherchen auf das Klinikum Emden.  

Die Plätze schienen besonders in der Neurologie sehr beliebt zu sein, sodass ich mir meinen Platz 

weit im Voraus sicherte. Was mir damals schon auffiel: Die Organisation ist Top. Es gibt einen 

Studentenleitfaden, der die meisten offenen Fragen beantwortet, aber selbst bei Unklarheiten, war 

die Personalabteilung stets freundlich und hilfsbereit, was ich so noch nie erlebt hatte in einem 

Krankenhaus. 

Famulanten können sich kostenlos einen Platz im Personalwohnheim sichern. Die Zimmer sind klein, 

aber fein 😊 – auf jeden Fall sauber und ausreichend ausgestattet. Ebenso die Küche ist gut in Schuss. 

Nur ein Ofen ist mir irgendwie abgegangen 😉. Selbst Waschmaschinen und Trockner sind vor Ort. 

In der neurologischen Abteilung bekommt man auch als Famulant viel Verantwortung zugeteilt. 

Natürlich ist am Anfang immer alles neu – man muss sich eingewöhnen, wird von Informationen 

überflutet. Aber man wächst bekanntlich ja mit seinen Aufgaben. Durch eine eins-zu-eins Betreuung 

lernt man sehr viel und wird auch gut betreut. Ob auf der Normalstation, Stroke Unit oder ZPA – es 

gibt immer was Neues zu entdecken. Langweilig wird einem hier ganz sicher nicht. Besonders 

Motivation geht auch vom leitenden Chefarzt aus. Mit seiner herzlichen Art und seinem Humor 

schafft er es immer wieder, uns für die Neurologie zu begeistern. 

Um aber auch die anderen Fachrichtungen nicht aus dem Auge zu verlieren, gibt es die Möglichkeit 

jeden Tag an einem Seminar teilzunehmen. Das schöne ist, man trifft dann auch immer alle anderen 

Famulanten und PJler aus der Klinik, sodass man als Gruppe auch mehr zusammenwächst. 

Viel zu schnell ging diese wirklich lehrreiche Zeit um. Ich habe eine Menge Wissen und Erfahrungen 

mitgenommen und kann jedem, der sich für diese Fachrichtung interessiert, diese Klinik wärmstens 

empfehlen. 


